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Teilnehmer (Mitglieder):  

Doris Schuchardt, Axel Wüstefeld, Elisabeth Josephi, Jutta Rieckmann, Francesca Massa, Daniela 

Yücebas, Hermann-Josef Odenthal, Peter Fach, Christel Rütten, Birgitt Helbig, Sharon Meyen-

Southard, Sabine Plötz, Ralf Eschbach, Ulrich Wagner, Nadeschda Rothmann 

(15 Personen) 

 

1. Begrüßung 

Doris Schuchardt begrüßte die Anwesenden zur Mitgliederversammlung 2016 im 

Ankommenstreffpunkt im evangelischen Gemeindezentrum Engelskirchen.  

2. Rechenschaftsbericht des Vorstands 

a. Doris Schuchardt wies insbesondere auf die Einrichtung des Ankommenstreffpunkts hin, 

in dem inzwischen regelmäßig Veranstaltungen der Flüchtlingshilfe stattfinden. 

b. Axel Wüstefeld stellte die Entwicklung der Mitgliederzahlen von etwa 20 bei der 

Gründung des Vereins zu jetzt 67 dar.  

Demgegenüber wird sich die Zahl der Flüchtlinge in Engelskirchen von 229 zum Ende 

September 2016 auf etwa 400 zum Ende 2016 erhöhen. 

c. Jutta Rieckmann gab einen Überblick über den Deutschunterricht.  

Seit einiger Zeit findet der Unterricht durch unsere eigenen Kräfte im Ankommenstreff- 

punkt jeweils montags von 10h bis 12h mit etwa 30 Teilnehmern statt. Eine 

Kinderbetreuung durch Claudia Meinertzhagen erlaubt es, auch Müttern mit kleinen 

Kindern teilzunehmen.  

Die Volkshochschule betreibt in Ründeroth in den Räumen der AWO einen 

Alphabetisierungskurs mit 22 Teilnehmern. Aus diesem Kreis könnten 7 Teilnehmer im 

Januar 2017 an einem Deutschkurs der VHS teilnehmen, der zu einem „A1“-Niveau 

führen würde. Um die Mindestteilnehmerzahl von 12 zu erreichen, könnte dieser Kurs 

mit Teilnehmern aus unserem eigenen Kurs aufgefüllt werden. Im Januar wird der Verein 

klären, ob und wie dieser Kurs finanziert werden kann.    

d. Franca Massa und Daniela Yücebas berichteten von der Betreuung der Flüchtlinge. Sie 

wiesen darauf hin, dass wir dringend weitere Betreuer und Betreuerinnen brauchen. 

Ralf Eschbach erwähnte, dass wir Flüchtlingskinder haben, die zwar zur Schule gehen, 

aber dort als Analphabeten nicht mitkommen. Doris Schuchardt wird dieses Thema mit 

dem Runden Tisch und den Schulleiter(inne)n aufnehmen.  

3. Kassenbericht 

Elisabeth Josephi stellte den Kassenbericht vor (siehe Anhang). 

In diesem Zusammenhang erläuterte Doris Schuchardt die finanzielle Förderung durch die 

KOMM-AN NRW Initiative und einige der damit verbundenen bürokratischen Hürden. 

4. Wahl von 2 Kassenprüfern  

Peter Fach und Klaus Helbig wurden einstimmig (bei eigener Enthaltung) zu Kassenprüfern 

gewählt. 

5. Wahl von weiteren Beisitzern  

Yasemin Höck (für den Bereich Kulti-Multi) und Sabin Plötz (für den Bereich ZiEl) wurden 

einstimmig (bei eigener Enthaltung) zu Beisitzern gewählt.  

6. Entlastung des Vorstands  

Vorbehaltlich der Kassenprüfung wurde der Vorstand einstimmig (bei eigener Enthaltung) 

entlastet. 



Mitgliederversammlung des Vereins „Flüchtlingshilfe Engelskirchen“  

Ankommenstreffpunkt Engelskirchen, 17.November 2016, 18:00h 

Protokoll 

2 
 

7. Informationen zum „Subsidiären Schutz“  

(siehe Anhang) 

8. Verschiedenes 

a. Doris Schuchardt informierte über eine Veranstaltung am Samstag 19.11. um 19:30h in 

der Schnellenbacher Kirche. Hier tritt der Songwriter Jens Böttcher auf. Für Flüchtlinge ist 

der Eintritt kostenlos. 

b. Für den Stand der Flüchtlingshilfe auf dem Engelskirchener Weihnachtsmarkt vom 9. bis 

11. Dezember werden noch Freiwillige gesucht. Franca Massa führt eine entsprechende 

Liste und nimmt Meldungen entgegen. 

c. Peter Fach wies darauf hin, dass viele Flüchtlinge sich um Internetanschlüsse in ihren 

Unterkünften bemühen. Axel Wüstefeld wird dieses Thema nochmals mit Jens Morgner 

aufnehmen. 

  

Ende: 19:45h 

 

für die Richtigkeit 

Axel Wüstefeld 


